
DIE LINKE. Sachsen 

Landesvorstand 

B 8 – 115 
 

Weitere Unterstützung queerer Sichtbarkeit 
Beschluss des Landesvorstands vom 30. September 2022 

 

 

Beschluss: 

 

1. Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen fordert die 

Stärkung und Gewährleistung der Rechte von lsbtiq* 

Personen, die Akzeptanz von sexueller Orientierung und 

geschlechtlicher Identität und streitet entschlossen für 

ein selbstbestimmtes und gewaltfreies Leben für alle 

Menschen. 

 

2. Der Landesvorstand begrüßt den Einsatz der 

Genoss*innen auf den insgesamt 14 CSD und Pride 

Demonstrationen 2022 in Sachsen. 

 

3. Der Landesvorstand beschließt eine zusätzliche 

finanzielle Unterstützung in Höhe von 1.000 Euro. 

 

Anlagen: 

 

- 

 

politische Botschaft: 

 

Zu Beginn des Jahres hat sich der Landesvorstand der LINKEN 

Sachsen mit dem Antrag B 8 – 061 (Queere Aktionstage 

unterstützen) klar positioniert: Wir treten für eine Gesellschaft 

ein, in der alle frei und selbstbestimmt ohne Angst vor Hass 

und Gewalt leben können.  

Queerfeindliche Übergriffe wie in Bremen, Dresden oder in 

Münster, wo Malte in Folge eines transfeindlichen Angriffs 

verstarb, haben uns dieses Jahr wieder vor Augen geführt, 

dass wir noch lange nicht von einem sicheren Leben für 

lsbtiq* Personen sprechen können und unser Kampf 

weitergehen muss.  

Dass wir auch in Sachsen kämpfen, zeigt die unglaubliche 

Zahl von CSD Demonstrationen, die dieses Jahr stattfanden. 

Torgau, Annaberg, Döbeln, Görlitz oder Riesa sind dabei nur 

einige Beispiele. In vielen Städten waren einige unserer 

Genoss*innen maßgeblich für Organisation der 

Demonstrationen verantwortlich. Bei der Budgetplanung zu 

Beginn des Jahres, sind wir noch nicht von der Vielzahl der 

Demos ausgegangen, sodass unsere Mittel mittlerweile 

ausgeschöpft sind, der Bedarf aber noch nicht gedeckt. Zur 

ausreichenden Finanzierung fehlt eine zusätzliche 

Unterstützung von maximal 1.000 Euro. 

 

Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit: 

 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

weitere Maßnahmen: 

 

- 

Finanzen: 

 

1.000 Euro 

http://www.dielinke-sachsen.de/


Die Vorlage wurde abgestimmt 

mit: 

 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 

 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ 

Ortsvorsitzende/ sächsische Mitglieder im 

Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im 

Sächsischen Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ 

sächsische Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der 

Landesweiten Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im 

Europaparlament, Bundestag und Landtag/ sächsische 

Parteivorstandsmitglieder/ Regionalmitarbeiter*innen der 

Landtags- und Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen 

Landesgeschäftsstelle/ Jugendkoordinator*in/ 

Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Einstimmig beschlossen. 

 

 

 

 

 

 

F.d.R. 
Dresden, 30.09.2022 

 
Lars Kleba 
Landesgeschäftsführer 

 


